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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 243.
Dienstag den 23. Oktober 1877.

l^li j^g) Ni. 12,617.

lÄnculs-Kundmachung.
Eine Steuereinnehmerstelle bei den Steuer«

«"tern in Kram in der IX . Rangsllasse - eventuell
"ne Steueramts-Kontrollorstelle " der X . Rangs-
llaist oder eine Adjunctenstelle in der X I . Rangs-
V^ ^ mit den sistemmäßigen Bezügen, dann der

Wlchtung zum Erlaqe einer Dienstcaution im
«°haw t t «g / ist erlediget.
. ^kfuche sind unter Nachweisung der gesetzli-
^en Erfordernisse, insbesondere auch der Kenntnis
d " Landessprachen,

b i n n e n v ie r Wochen
b« dem Präsidium der Finanzdirection in Laibach
anzubringen.

Anspruchsberechtlgte Militärbewerber um die
^tetterantts-Adjunctenstelle werden auf die Bestim-
Ulungen des Gesetzes vom 19.April 1872, R. G. B l .
^r. 60, und der Ministerial - Verordnung vom
^ - I u l i 1872, R . G . B l . N r . 98, gewiesen.

Laibach am 13. Oktober 1877.

K. ü. Finanzäirection.
(4299—2) Nr. 439.

Concursausschreibung.
An der einklassigen Volksschule in Poliz ist

"e Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von 400 ft.
Und dem Ansprüche auf freie Wohnung zu besetzen.

Gehörig oocumentierte Competenzgesuche sind

bis l ängs tens 2 0 . N o v e m b e r 1 8 7 7

^ dinv Ortsschulrathe in Poliz einzubringen,

ber , ^ ^ Bezirlsschulrath Ltttai am 9. Okto-

Der Vorsitzende: Vesteneck.

(4335-^1) Nr. 5314.

Försterstelle.
^ . Äm Bereiche der t. k. Forst- und Domänen-
Erection für Kärnten, Kram, Küstenland und
lllltt ^ " sind eine Försterstelle der X . Rangs-
j> 'l^/ventuell eine oder zwei Forstassistentenstellen
den t ^""^sklasse oder eine Forsteleven stelle, mit

" Aehlichen Bezügen zu besetzen,
stank' ^ " b " " ' " biese Stellen haben ihre voll-

" "g documentierten Gesuche

b i s 10 . November 1 8 7 7 ,

inl v ̂ " ^ " ^ " " dieselben im Staatsdienste stehen,
bar ^ ^ " e b e n e n Dienstwege, sonst aber unmittel-
^ w der k. k. Forst- und Domänen-Direction in

^ zu überreichen.

Gorz am 12. Oktober 1877.

—!^^or f t^ unä Domünen^Direction.
^ 0 ^ 1 ) Nr. 7412.

Kundmachung.
^ltob ^ ^' ^°s t " "^ " ^ a ^ " w"b mit Ende
^estell̂  '̂ ^ ' "us^lassen, und wecden die zu dem
sckast"""5sbezirke dieses Postamtes gehörigen Ort-

' " ' und zwar:
hoftn " l . k. Postamte Littai: Eirkuse, Wald-
^achiif, "^schatuna, Dernouce, Sava, Draga,
PasI, ' "nterlogg, Stivce, Olorge, Malljek,
^Uvzet ?^"bberg, dann dem k. k. Postamte Sagor:
^ouk N) s""schenik, Iablanna, Iarsche, Boroje,
^Petal ° ' ? . " ^ ^oltsche, S t . Lamprecht, Kervica,
latsch. ^?"lk, und endlich dem l . k. Postamte in
^Uce ' 3"bgenberg Rowische, Bresouza, Türna,
p^bulu m ' ^agritsch, Wicnarca, Srokased,
Pfannen . ° ^ , vom ersten November l . I .

"esfto^"' "nverleibt werden. Hievon wird daS

Triett Publ ikum in die Kenntnis gesetzt.

^ ^ N V " ^ ' ^""ber 1877.
' ^lUirection ftr Trieft, iiüstenlanä

^ ^ unä Kram.

I (4371-2) Nr. 3079.

Verzehrungssteuer-Pacht-
Vom l . k. Finanz-Oberinspektor in Görz

wird kund gegeben, daß die EinHebung der Ver-
zehrungssteuer von Wein, Weinmost, Obstmost
und Fleisch im Steuerbezirle Stadt Görz auf die
Dauer des Jahres 1878, mit oder ohne Vor-
behalt der stillschweigenden Verlängerung auch für
die Jahre 1879 und 1880, im Wege der öffent-
lichen Versteigerung

am 3 1 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,

um 10 Uh r v o r m i t t a g s , i n der A m t S -
k a n z l e i des k. k. F i n a n z - O b e r i n s p e k -
to rS i n G ö r z verpachtet werden wird.

Der Ausrufspreis ist bezüglich der Ver-
zehrungssteuer von Fleisch mit dem Iahresbetrage
von 17,000 ft., bezüglich der Verzehrungssteuer
von Wein, Weinmost und Obstmost mit dem Be- .
trage von 30,000 si., sohin im Gesammtbetrage
von 47,000 ft., bestimmt.

Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger zu-
gelassen, welchem kein aesehlicheS Hindernis im
Wege steht. ^

Es werden auch schriftliche Offerte an-
genommen.

Diese Offerte, welche dem Stempel von 50 lr .
für den Bogen unterliegen und welchen der zehnte
Theil des Ausrufspreises in Barem oder in in«
ländischen Staatsobligationen als Vadium anzu-
schließen ist, sind nach folgendem Formulare zu
verfassen:

„ I ch Unterzeichneter biete für den Bezug
der Verzehrungssteuer von Fleisch, Wein, Wein-
most und Obstmost im Steuerdezirke der Stadt
Görz auf die Zeit vom
bis hen jährlichen Pacht-
schilling von fi. . . kr. österr. Währ.,
sage: Gulden . . kr. ö. W., mit der
Erklärung an, daß mir die Licilations- und Pacht-
bedingnisse, denen ich mich unbedingt unterziehe,
genau bekannt sind, und ich für den vorstehenden
Anbot mit dem beiliegenden 10perzentigen Va-
dium von . . . . ft. . . kr. ö. W. hafte.

Datum.

(Unterschrift, Charakter und Wohnort beS Offerente,,.)"

Diese schriftlichen Offerte sind vor der Li-
citation bei dem k. l . Finanz-Oberinspektor in Görz
bis zum

3 1 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, versiegelt zu überreichen und
werden, sobald die mündliche Licitation geschlossen
ist, eröffnet und bekannt gemacht.

Die übrigen Pachtbedingnisse können bei dem
k. k. Finanz-Oberinspektor in Görz vor der Ver-
steigerung eingesehen werden.

Görz am 11 . Oktober 1877.
Der l . l . Finanz-Oberinspeltor.

( 4 3 7 2 - 2 ) Nr. 13,058.

Versteigerungs-Kundmachung.
Vom k. k. Finanz-Oberinspektor in Görz

wird kund gegeben, daß die EinHebung der Ver-
zchrungssteuer von Wein, Weinmost, Obstmost
und Fleisch im Steuerbezirke Cormons auf die
Dauer des Jahres 1878, mit oder ohne Vorbehalt
der stillschweigenden Verlängerung auch für die
Jahre 1879 und 1880, im Wege der öffentlichen
Versteigerung

am 3 0 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,
um 10 U h r v o r m i t t a g s , i n der A m t s /
k a n z l e i deS l . k. F i n a n z - O b e r i n s p e k -
t o r s i n Görz verpachtet werden wird.

Der NusrufSpreis ist bezüglich der Verzeh-
rungssteuer von Fleisch mit dem Iahresbetrage
von 3133 ft., bezüglich der Verzehrungssteuer von
Wein, Weinmost und Obstmost mit dem Betrage
von 17,000 ft., sohin im Gesammtbetrag« von
20,133 st. ö. W. bestimmt.

Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger zu-
gelassen, welchem kein gesetzliches Hindernis im
Wege steht.

Es werden auch schriftliche Offerte an-
genommen.

Diese Offerte, welche dem Stempel von 50 kr.
für den Bogen unterliegen und welchen der zehnte
Theil des Ausrufspreises in Barem ober inlän
bischen Staatsobligationen als Vadium anzuschlie
ßen ist, sind nach folgendem Formulare zu ver-
fassen:

„ Ich Unterzeichneter biete für den Bezug der
Verzehrungbsteuer von Fleifch, Wein, Weinmost
und Ovstmost im Steuerbezirte Cormons auf die
Zeit vom
bis
den jährlichen Pachtschilling von ft.
. . . kr., sage: Gulden . . . kr. österr.
Währ. mit der Erklärung an, daß mir die Li-
citations- und Pachtbedingnisse, denen ich mich
unbedingt unterziehe, genau bekannt sind und ich
für den vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden
zehnperzentigen Vadium von ft. . . l r .
österr. Währ. hafte.

Datum.

(Unterschrift, «haralter und Wohnort oe« Ofjerenlen.")

Diese schriftlichen Offerte sind vor der Li-
citation bei dem l . l . Finanz-Oberinspektor in
Görz bis zum

3 0 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,

10 Uhr vormittags, versiegelt zu überreichen und
werden, sobald die mündllche Licitation geschlossen
ist, eröffnet und bekannt gemacht.

Die übrigen Pachtbedingnisse können bei dem
k. k. Finanz-Oberinspektor in Görz vor der Ver-
steigerung eingesehen werden.

Görz am 1 1 . Oktober 1877.

Der l. l. Flnanz-Dberlnspeltsr.

(4297—3) « , . 9702.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach als Ge-

richtshofe in Straffachen wird hiemit bekannt
gemacht:

Am 2. November 1808 kam ein ärmlich
gekleideter, bei 20 Jahre alter Bursche, welcher
anscheinend etwas schwachsinnig war und schwer
sprach, zu der Wegmachersgalin Maria Suchadobnik
in Oberlaibach Nr. 22, trug ihr Ohrgehänge zum
Kaufe an und entwich nach deren Beanständung
mit Zurücklassung einer blauen Schachtel aus
Pappendeckel, in welcher sich folgende Sachen be-
fanden :

2 Ohrgehänge aus gepreßtem Golde, 1 Paar
emaillierte goldene Ohrgehänge, 1 Metallkreuz, 1 Col-
lier mit Granaten, 1 Metallbroche, 1 emaillierter
Damenring aus Metall, 1 goldener Ring mit
Schild, 1 goldener Haarring, 1 goldener Reifring.

Da diese Sachen wahrscheinlich von einem
Diebstahle herrühren, wird der Eigenthümer aus-
gesordert, daß er sich

binnen Jahresfr ist

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Ebictes
im Amtsblatte der „Laibacher Zeitung" bei d.csem
k. k. Landgerichte melde und sein Eiqenchu«'s'A
nachweise, widrigens das ^"nze oe"uße^^ ^ . ^
Erlös an die Staatskasse " ^ " h " '"

Laibach am 29. September 1«? i .
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A n z e i g e b l a t t .
(4405) Nr. 4524.

Executive Feilbietungen.
Vom t . l . Bezirksgerichte Wippach wird

lund gemacht:
Es werde zur Einbringung der Forde-

rung deS Andreas Vout von Vcoßpule
Hs. 'Nr. 23 aus dem Zahlungsbefehle vom
12. Oktober 1876. Z. 6002, pr. 163 f l .
97 tr. s. A auf Grund der von den Ta-
vularuläubigern mitgefertigten LicilationS»
bedingnifse dle efec. Versteigerung der laut
der Schäyunasprolotolle vom 8. März
1877, Z. 1779. und prN3. 28. Juni 1877,
Z. 4129, efecutloe brwtllhelen Realitäien:

1.)deS ftra»z P emern von Porelsche
Hs.»Nr. 23, acl öeuleubura Auszilg-
Nr. 24, im Wcrlhe v°n 18^5 ft.z

2.) eben desselben »ä Herrsch^fl W>pp ch
tom. IX , Fä^. 284, im Wcrihe von
680 ft ;

3.) eben desselben »ä Herrschaft Wippach
tom. IX , Z)^. 287, im Werthe von,
106 ft.;

4.) eben dess lben llä H rischaft Wippach
tom. I X , P23. 290, im Wetthe von
10^ ft.;

5.) eben desselben aä Herrschaft Wippach
tom. IX , paß. 293, im Werthe von
20 ft ;

6.) der Maria, recte Marianna Pcemrn
von Piirelsche Hs.«Nr. 23 2.6 Neu»
loff.l wiu. I. Mß. 271, im Werthe
von 3(W ft.;

7.) eben derselben kä Schiwizhoffen tom.I,
koi. 59, xa^ 2 b 1 , im Werthe von
450 fl.;

8 ) des Johann Premrn von Poretsche
Hs.-Nr. 23 »ä Senoselsch tom. IV ,
loi. 210, im Werthe von 12 st.;

9.) eben desselben aä Neutoffel torn. I , i
P28.269, im Werthe von 3<i0 fi.;!

10.) der dem Franz Premrn von Poretsche
auf das WuhichauS Consc.-Nr. 23 in
Porelsche sammt Hof und Stal l Par»
zellen-Nr. 174, WirlhschaftSgebäude
Parz.'Nr. 175, Hofraum Parz.-Nr.
2043, Wiese „pod vrtom" Parz.-
Nr. 5 0 , Weingarten „stari grad"
Parz.-Nr. 1960, Weide „start grad"
Parz.-Nr. 1952/a, Weide „na ma-
rovsi" Parz.-Nr. 1965. und Wiese,
rect' Weide „na ust i " Parz.-Nr. l690
zusehenden, auf 580 ft. bewertheten
Vchtzrechte,

und zwar die 3ud 1 liiS 7 und 8ud 10
angeführten EleculionSobjetle mitt.lsl stück-
Weser Veräußerung bewilliget und zur
Vornahme der stückweise« Veräußerung,
die erste Felloietunge-Tagsitzuna auf den,

19 . N o v e m b e r 1 8 7 7 , !
vormittags um 9 Uhr. im O t t i der Reali-
sten, die zweite FeilbietungS.Tagsahung
auf den

19. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergeiichts, die
drille FeilbietungS'Tagsatzung auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, im Orte der Reali-
täten mit dem Beisätze, daß in dem Falle,
als nicht alle obgedachten Realitäten am
19. Jänner 1878 verlauft werden tonnten,
die dritte Feilbielung am

2 1 . und 22. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, im Orte derselben
fortgesetzt werden wird; fernerS zur Vor-
nahme der ê ec. Feilbietung der i/lealitäten
deS Johann Premrn sud 8 und 9 die
erste Feilbietungs-Tagsatzung auf den

20 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 ? ^
und die dritte Tagsatzung auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Bemerken angeordnet,
daß die Realitäten 3ud 1 bis 7 und die
Vesttzrechte 8ud 10 stückweise nach dm
in obigen Schähungsprotolollen erhobenen
Elnzelwerthen, die Realilüt sud 8 um den
Schätzwerth pr. 320 ft. ausgerufen und
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über, bei der dritten Feil-
bietung aber auch unter dem Schätzwerthe
an den Meistbietenden hintangegeben wer-
den; daß ferners jeder Kaufluftige in
Vemüßheit der LicitationSbedingnlsse ein

10perz. Vadlum zu erlegen haben wird,
falls er nicht von dessen Erläge von den
bei der Licitation anwesenden Tabular-
gläublgern befreit wird; daß jeder Ersteher
den Meistbot in drei Jahren an den zu-
gewiesenen Tabulargläublger, jene Meist-
botsbeträge jedoch, welche dem hohen l. l
Aerar und dem lrainischen Grundentla«
stungsfonde, den LulaS MiSlej'schen Erben
und der Margareth Misiej'schen Verlaß-
masse, dem Veit Bratouz. Simon und Iostf
Rupnll und Josef Plijatel, resp. dessen
Erben, zugewiesen werden, auf V e r l ^ e n
fofort nach Rechtskraft deS MeiftbolS.
BertheilunuSbeschlideS zuzahlen, inzwischen
aber den Me>sidot vom ErslehungSlage
weiter mit 6 Perzent zu verzinsen haben

lwird, un- daß sowul die Llcltal,ons-
bedinglnsfe als uch die obaedachtm Scha-
tzungsprotololle und der Gru'dducheaus-
zug hiesgerichts zur Einstch aufliefen.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabularaläubiger Simon und Josef R^p>
N't, Üulas MlSlej'schen Erben, Marqarelh
M'sl.j'sche Berlaßlnasfe. Jakob Mislej,
Katharina Grcschar. Mariauna, Alina,
Franz, Gregor und Ka hmna Glesch«r,
r^sp. deren unbekannte Rechtsnachfolger,
wurde Josef Kodre in St . Veit als Ku.
rator aä ».etum bestellt und demselben die
diesfall>ge A.>ordnungSveiständ<gung zu«
geferl,g-l

K. t. Bezirksgericht W'ppach um 4ten
Oktober 1877,

(4232—2) Nr. 14.081.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Vom t. t. stM.-txleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-

procuratuc für Krain (ui Vertretung des
h. Aerars) gegen die Michael Uranli'schen
Erben in Podgrad Nr. 4 (zuhanden des
Vormundes Michael Peiar) die mit Be-
scheid vom 9. Apr>l 1877, Z. 8093, auf
den 27. Juni, 28. Jul i und 29. August
1877 angeordnete, exec. Feilbietung der
den Michael Uraniö'schen Erben von Pod-
grad gehvrigen, gerichtlich auf 121 st. ge«
schätzten Realität »ä Luftthal »ub Rctf.«-
Nr. 65/» auf den

3 1 . O l t o b e r ,
28 . November und
22 Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vorimtlag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem vorigen Anhange
übertrugen morden.

K. t. siädl..5el,g. Bezirksgericht Lai-
bach am 30 Juni l877. ^ ^

(4085—3) N^. 8 l42.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Beziltsgerlchle Aoelsoerg
wird brlannt gemacht:

Es sei über Ansuch m der k. l. Finanz,
procuratur (uom. des hohen A^ars) die
exec. Versteigerung der dem Kaspar Vidrich
von Dorn gehörigen, gerichtlich auf 1748 fl.
geschaßten Realitäten nud Mb. -Nr . 332
und 334 aä Adelsberg M o . 55 ft. 94 tr.
0. 3. 0. bewilliget und hlezu drei Feilbie-
tungS'Tagsayungen, und zwar die erste
auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

1 5 . I ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchätzungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werben wird.

Die iiicltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslomnnssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungeprctotoll und der Grund-
buchsexlract tonnen in^der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
1. September 1877.

(3697—2) Nr. 7798.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Aoelsoerg
wird belannt gemacht:

ES sei in der Executionssache der l. t.
Finanzprocuratur luoiu. deS h. Aerars)
gegen Josef Dougan von Altdirnbach wegen
446 fl. 89 ' / , lr. die mit dem Bescheide
vom 14. Apl.l 1877, Z. 3689, auf den
31 . llugust l. I . angeordnet gew seue drille
Fellvietung der Realität nub Uib.-Nr. 1
kä Raunach auf den

6. N 0 0 e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Umhänge überlragen worden.

K. t. Be^rls^erlcht Aoclsberg am
22. August 1877.

(4175—3) Nr. 7038.

Nelicitation.
Vom l. t Btzkts«jellchle Reiinlz »vird

bekannt gemacht:
Es sei ü>er Ansuchen dcS Mathias

Noval von ̂ loßpüUuno (d^rch den Machl.
haoer lliutas Klun von Slatenegg) d,« Re«
ll^ltallon der von der Agnes Pctcrlm von
Grohpüllano um oen Meistliol von 25>0fl
erstandmen Realität »ud Urb-)ir. 73^'/,.
kä H rifchasl Ü>lc>rpc g wcgen »i,chl z^
gth^lieuer ^lcitallunsvedlugüsse l»us Oefayr
und Kosten der Elsleherln b^willlget ul,d
zu deren Varnahale dle einzige Tagfatzang
auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichlS uut
dem Beisätze angeordnet, daß hiebe! obige
Realität allenfalls auch unter dem Schätz«
werthe von 2020 ft. an den Meistbieten-
den hintangegeoen werden würde.

K. l. Gez,rtsgericht Relfmz am 4ten
September 1877.

( 4 0 6 7 - 2 ) Nr. 6972.

Äteassumierung
erecutiver Feilvietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mittat wird
bekannt gemacht, daß die mit dem Be-
scheide o°m 4. März 1877, Z. 3603,
bewilligten und nu» dem Befchelde vom
7. August 1877, Z.6032, ststierten Feil-
bietungen der dem Marl in Raunicher gehö-
rigen Rralität 8ud Urb.-Nr. 50 , Viclf.-
Nr. 34 ad Punowllsch auf den

6. N o v e m b e r und
5. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
reassumlert worden sind.

K. l. Bezirksgericht M a i am 26ten
September 1877.

(3995—3) Nr. 4920.

Relicitlttion.
Vom l. l . Bechle«ß.erlchle Stein wird

belanlit gemacht:
ES sei über Ansuchen des Hrn. ThomaS

Koscher (durch Herrn Adnoka'en Blvl>ch),
äs praos. 2. September 1877, Z. 4920,
wegen lucht zug hallener ^lcltutiolisbldll'g«
nissi die Recitation der auf Nam.n
Iosefa Pochl'n vergewü^rlen, im Glund«
buche des Gutes Oberperau »ud Urb.-Nr. 4,
Post.'Nr. 1 vorkommenden, gerichtlich auf
850 st bewerthetcn und um den M» ist-
bot per 856 fl vum Herrn Gloria l Kce^ar
erstlindenen Realität auf Gefahr und
Kosten des Erstehcr« bewilliget mid deren
Vornahme auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, wit dem Beisatze an-

> geordnet, daß obige Realität hkbei um
den ursprünglichen Erstehungspreis aus-
gerufen und um jeden Preis hintangegeben
werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem

^Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
^ der iiicitationslommission zu erlegen hat,
sowie dos Schätzungsprotc'lull und der
Orundliuchsertract können hlcrgerichts ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 5. Sep.
tember 1877.

(4160—3) Nr. 7299,

Uebertragung
dritter ezec. FeilbietM.

Die mit dem Bescheide vom " M
März 1877, Z 3090. auf den 27 ^ '
1877 angeordnete dritte exec. Nealsel"'
lung in der ExecutionSsache de« Joy"
Kapelle von Mottling geaen M " '
Horoat von Veretschendorf l»^o. 1 " >.
c ». e. wird mit dem vorigen »nYM
auf den

3 1 . O l t o b e r 1877
übertragen .».„

K. t. Bezirksgericht Mötlling am ^ " '
Juni 1877. >

(4181—2) Nr. N52.

Uebertragung
executiver Fei'lbietungen. ̂
Vom l . l . Bezlllsgerlchle Nelfmz ^

belannt gemacht: ^ m
Es sei ü!,er «nsucheu deS F ' « " ^ ' , '

von «aibach (dUlch Dr. Wcnemtler) .
mtt Bescheid vom 22 Iu . ' i 1ij?7. 2 ,
5037, auf den 15 Scplember. 13. ^
ber und 10. November 1«77 an^" ' ^
erste, zweite und dritte cfcc 3 " ! °^ " . ,
oer dem I o ^ n n Knoll 00« R »fnii ^",
r>grn. im Orunobuch bl,r H."sct> >i> ^ ,

lilüt a»:f nen
3. N o v e m o e r ,
1. D e z e m v e r 18 7? und

12. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
früh um 9 Uhc, Hiergerichts wit ^
vol len Anhange übellragen. ^

«. l Bez'rt-gerichl Rcifniz aw i "
September 1877. ^-.

(4021—2) Nr. 16,3^'

Erinnerung ...
an LulaS Dobcavc, Malt tMS M > l ^
Gcorg Iavornil, Michael Supanclc, « ^
Vachmann, Franz Sutllar und «"

Serjat und deren allfällige Erbe«.
Vom k. l. städt.-delcg. O«z" lsFH,

Lalbach wird den iiulaS Dotnavc, M«
Mi lo l l i , Georg Iavornit, Michael «-
pantic. Alois Vuchmann, Franz S<"
und cherjat und deren allfälllgen lesl'.
sämmtlich unbekannten Aufenthaltes, Y"
ermnert: . . ^

Es habe Franz Mitlaucit l.o^
Dr. Sajovic) wider dieselben dtt . ^
äs p lan. 14. Jul i 1877 , Z- ^ . ^ g
poto. Vcrjährung und Erlöst"«"!!« ^
der für dieselben auf der im G^"0 ^
Aucrsperg nud Reclf.-Nr. 19U. w"l ^
loi . 2 vorkommenden Reulilät h " l l ^ ^
Psandrechte, und zwar aus den ^g
Schuldscheinen vom 19. Dezember ^
klier 239 ft.; aus dem Schulds^"" ^ -
31, Otiober 1804 per 59 si ^ ^ ' ^
au« dem Vergleiche vom 26. A"° ^ e
1«31 per 40 fl. s. « . ; auS dem Berg ^
vom 12. März 1832 per 58 si ̂ , L< !
.uS dem Vergleiche von, 9. «liqU'l ^
und der Cession dcS Math P ° l " " ^s
27. Dezemver 1833 per 50 ft-, "" ^c
Ver«le,ldc« vom 7. Februar I ^ ^B
59 fl. 22 tr.; aus dem Veralt'«' ,̂,̂
2. März 1833 im Rcstc per l st ^ ̂ Z!i
aus dem Vcrgkiche vom 2 ^ ^l l ,^ ' "
unk der C sston des «lo« <^"" ^
uom3l. Olloner 1833 pe l is t - " ^ ^
h'eraa.tS ein^edluchl, molü"rr zul ^
l,ch.t, mündlichen Vertzandluna l>»c
faul ig auf den >

30. O k t o b e r 1 5 " ^ ., d^
vormittags 9 Uhr. hieraer'chtS " ^ B
Anhange deS K 29 a. G. O- " ^ „ , 1 ' ^
und den Gellaulen ob ihre« «>'" gl>'
Äufemhaltes H rr Dr. Mu«'d°, ^ ^
in «aibach, als Kuralor »a ^ ^dc '
ihre Gefahr und Kosten aufge!" ^

crmnert daß sie allenfalls zur chl^
selbst zu erscheinen oder sich ^ " n -
Sachwalter zu bestellen un ° A F
hatt zu machen h°ben, ^ ^ 8 ^ r
Rechtssache mit dem aufgest'""
verhandelt " " d e n " j s d . . ^ " '

K l städt -deleg. Oezirlou^
bach am 19. Ju l i 1877.
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4230-3) Nr. 8092.

Executive
, Vom f. k pandesgerichte in Laibach

" d,kannt gemach?.- ^ ^

^ ^ sel jibcr Ansuchen der Frau
g a l e n a von Horwath die erec.
"erstngeru.,g der dem Herrn Karl
? ! ? ^hörigen, gerichtlich aus
' " ^ 4 < ft. 88 kr. geschätzten Hälften
nachstehender Realitäten: a) der Haus-
41 ! « ! " b " Gradischa Eonsc.-Nr.
^ . ^ Magistrat Laidach, des in der
S V ' " Landtafcl iui Bande X IV ,
Cs' ^ . ^ " u m e n d e n , vom Hause

I ' ' " r . 39 ^ Gradischa efcendierten
. "^"antheiles und des im Grundbnche
7^ ^ s t w t e s Laibach »ud Rctf.-3tr.

6, Mapp.-Nr. 9? vorkommenden
u n ? ? " Waldantheiles, bewilliget
""d hlezu drei Feilbietungstagsatzun-
M , und zwar die erste auf den
.. 2 9 . O k t o b e r ,
d" zweite anf den

„ . . ^ D e z e m b e r 1 8 7 7
" " die dritte anj den
^ I ' J ä n n e r 1 8 7 8 ,
^eslual vormittags um 10 Uhr, im
^"gerichtlichen Tagsatzungslokale mit
^ ^ Anhange angeordnet worden, daß
^ -pfandrealitäten bei der ersten und

«vetten Feilbietung nur um oder über
^ ! Scha'tzungswerth, bei der dritten

""er auch uuter demselben hintan-
^geben werden.

Die Licitationsöedingnisse, wor-
^ch insbesondere jeder Licitant vor
Achtem Anbote ein lOfterz. Badium
^ ^ " ^ " Licitationscommission
P r H " ^ t , sowie das Schä'hungs-
könn ""^ ^^ Grundbuchseftract
stra, ^ ^ r diesgerichtlichen Regi-

""eingesehen werden.
25 l ^ ' ^ ^andesgericht Laibach am
^ ^ p t e m b e r 1877 .

" ^ ^ ^ T U ^
^., Neassumierung
? f 5 « . Feilbietung.

'"lrd kp, Bezirksgerichte Senojclsch
! i « ? " " Nemacht:

"lNtes <3" ^ ̂ e r Ansuchen des k. l. Steuer,
die . n i ? ^ ' ° ^ ' ^ ^ l u - bes hohen Aerar«)
l8?tz 2 " ^scheide vom 25. Juni
lltid s ^ " ' ^ ^72 , angeordnet gewesene
tllli. ^ , ° " " slftlcrle dritte exec. Fei l te.
8ln, : ' ^ " Gemeinde Slavine gehüri«
"oscllck. vundbuche der Herrschast Sc.
l ° ^ ' U d Urb.-Nr. 576 und 224 vor.
schtihten m' .?"ichtlich uuf 32W si. ge>
bttln »»'""litäten reassumiert, und zu
l'hlln« ?"hn,e die F«,lb«etungs.Tag.

^ m i t t ^ - O k t o b e r ^ 7 7 ,
Wichts « ° / o n ^ bis 12 Uhr, hler-
h'liye „ „ " bem vorigen Nescheidsan.

Smosetsch am
(4^^!1^77^
" t k l . ^ . Nr. 18,378.
»t! """crung dritt. ezes.

al Üten-Versteiaerlttla.
^'baH ^ . stadt.-deleg. Bezirksgerichte

Vs l ' ^ bllannt gemacht:
, °walur " ^ " Ansuchen der l. l. Finanz.
3 ^ 28 nn? ^ll'lxlch die mit Bescheide
sz ^">.'l l ^ 1877. Z. 7473, aus den
l- dt b«^. geordnete und mit Ve.
d"«dMe^^l.I., Z. 14,457,
V " N 2 , s «kec. Feilbietung der dem
Uliit ^ ^ ^ ar von H potol aehöriqen Rea-

^ p n g ^ ^ . tom i l , toi. 39 aä
bnv 3 l ^kusjumlerungsw^e auf den
^ 'n i t l c lg / -Oktober 1 8 7 7 ,

'?'« Mit .°" ^ bis ,2 Uhr, hier.
^ " w ^ ^ l früheren Anhange an.

^^Au^sti^ez^

(4195—2) Nr. 8014.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlafchiz
wild bekannt gemacht:

Es sei über Änsuchln der Maria Rant
verehelichten Dolmz von St . Georgen (durch
Dr. Sajuruc in Laibach) dlc mit dem Ve«
scheide vom 10 I u l l 1877, Z. 5914,
uuf den 20. Seplcmder l. I . un^cordnttc
drille Feilbietung der Realität des Filipp
')iou.ll von Tomaschin Ns. 2 aä Grund-
buch Auerepcrg 8ud tom. 3, loi. 181,
Urb.'Nr. 180, Rectf.'Nr. 18, auf den

3 . N o v e m v e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen wordcn.

«. l. Gezirlsacricht Großlaschiz am
14. September 1877.
(3948—3) M . 39W.

Reassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom l. l. O.zirlsgcrlchte Scnojelsch
wird lund gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Senosetsch die mit dcm Bescheide
vom 6. Nouembcr 187ö, Z. 4991, an«
dcraumt gewesene unt, s.hin sislierle dritte
efec. Feilblctui'g der dcm Johann Pieca
von Laj<: gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Scnosrlfch suo Urb.»Nl.302/72,
tow. I , toi. 84, oorlommenoeu, gerichtlich
auf 1635 ft. geschätzttn NcaliliU reassumiert
und zu deren Vornähme die FeilbictungS-
Tagsatzung auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem ursprünglichen Veschnds-
aiihangc angeordnet wordcn.

K. t. Bezirksgericht Senoselsch am
25. Auaust 1877.

(3722—3) Nr. 61«0.

Executive Feilbietung.
Vom l . l. Vezirleg/lichle ,n Reifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über «nsuchen des Johann

Slerbec von St . Gregor die exec. Ver«
steigerung der dem Anton Perjalei von
Hudilonz gehürigen, gerichtlich auf 655 ft.
geschätzten Ncalilät »ud Urb.. Nr. 2 kä
Herrschaft Ortcnegg s»mmt An^ und Zu«
gehvr wegen aus d.m Zahluuasbefehle
vom 24. Oltobkr 1875, Z. 4812, schul,
digen 163 ft. 24 lr. e. « c. bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

27. O k t o b e r ,
2 4. November und
2 2. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gcrichlS mit dem Beisätze angeordnet, daß
obige Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatz. ng nur um oder über dem Schätz»
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Der Grundbuchseflract, daS Schä<
tzungsprotololl und die Uicitalionsbcding»
nisse können hiergerichls eingcsehe» werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 31slen
Jul i 1877.

( 3 7 2 1 - 3 ) Nr. 5616.

Erecntive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte in Rcifniz

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dlS Dr. Wem-

dilter von Goltschee die exec. Versteigerung
der dem Andreas Lesar von Sodcischiz
gehöligen, gerichtlich auf 3080 st, geschätzten
Realität uud Urb..Nr. 942 uä Herrschafl
Rcifniz bewilligt und hlez» drei Heil»
bielungs>Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

24. N o v e m b e r
und die dritte auf den

22 .Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhmge angeordnet
wordcn, duß diese Realilüt bei der ersten
und zweiten FMielung nur um oder über
dem Schätzungöwerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangeglb:n werden
w,rd.

K. l . Bezirksgericht Relsniz am 14ten
z Iu l l 1877.

l3222—3) Nr. 6198.

Ezec. Realitätenverlauf.
Zur Vornohme der exec. Feilbietung

der auf 1350 fl, geschützten Realltn! des
LulllS Tomsii und Iernej Kolnil oon Valsch
Nr. 53, »üb Urb.'Nr. 509 ^ä Herrschaft
Adelsberg, wird die Tagsatzung auf den

2. November 1877
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei diefer Tagsahung auch unter
dcm Schähul^swerthe wird hintangegeben
werden.

K. l GezlilSgericht Feistrlz am 17ten
Juni 1877.
(4194-3 ) Nr. 7254.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlajchiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS MalhiaS
Frani! von Stermez die exec. Versteige»
rung der dem Johann Klarier von Verch
gehörigen, gerichtlich auf 1040 ft. aeschätz-
>eu, ää Uuersptrg tom. I I , loi. 449,
Rclf.-Nr. 6 1 , Urb..Nr. 149 vorkommen-
den Realität bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs.Tagsatzmlgen, und zwar die
erste auf den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

5. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hicrgcrichtlichen NmlSgcbüude mit dem
Anhange angeoidnet wvldcn, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä»
hungSwerth, bei der drillen aber uuch unter
demselben hintangcgcbcu werden wird.

Die LicilationSbcdinMsse, wornach
insbesondere jeder Uicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlügen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund.
buchSlftlact können in der dieSgerichllichen
Registratur eiugcschen werden.

lt. l.Bezirksgericht Großlaschiz am
24. August 1877.

(3489—3) Nr. 10,352.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o -
hann O r i l und dessen unbelannlc Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. stüt>l..deleg, Bezirks,

gerichte RudolfSwcrlh wird dcm unbekannt
wo befindlichen Johann Os.l und dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Jakob Gesger von «lisaaq (tm>ch
Dr. Johann Sledl von Rudl,lf«wcrlh)
die Klage auf Amrlennuna dri Ersißlln^
der Oden Mühlreulllüt in Wilobuch »ub
Gcunbbuchs'Folium 2^74, zu Grundbuch
dcr Herrschaft Gotisch e u.,t> Gcstlllung
der Einverleibung des E<gmlt,umsrechteS
bei derfllben eingcblach'. un ' ,ft c>»e Ta^.
satzung zum vldenlllchen mündlichen Ver«
fahren auf den

2. November 1 8 7 7 ,
f,üh um 9 Uhr, hiergrrichtS mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und tneselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
aus ihre Gcfahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina. Advokat tn Rudolfs«
werth, als Kurator aä aowru bestellt.

Dieselben werde», hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie aUenjalls zur rech.
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft mache», überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege ei»schre,len und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten llurator
nach den Bestimmungen der GllichtSoid»
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechlS»
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Händ zu geben, sich die aus einer Vcr-
llvsäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werd:n.

RuoolfSwttth am 7. August 1877.

(3936-3 ) Nr. 10,226.

Erinnerung
an den unbekannt wo bchnolichen J o -

h a n n P c l h i n g e r von Krapstern.

Von dem k. k. stüdt..delcg. Bezirks,
gerichte Rudolfewerth wirb dem unbekannt
wo befindlichen Johann Pahmger von
Krapflern hiermit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Höferle von Ol>crs schiz
(Machlhaber deS Alidreas Hoferle von
Krapsiern) die Klage auf Zahlung rims
WorenillufschlllingsresteS pr. 115 ft. ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ber»
Handlung die Ta^satzung auf den

2. November 1877

mit dem Anhange des H 18 deS hohcn
HofdecreteS vom 24.Ollober 1845, Zahl
906 I . G. S. . angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dlrfelbc
vielleicht aus den l. l. Erblonden abwe-
send ist, so Hal man zu feiner Vertretung
und 5uf feine Gefahr und Kosten den
Herrn Dr . Ioha,n Sledl , Advokat in
Rudolfswerth, als Kurator »ä aclum be-
stellt.

Derselbe wird hievon zu drm Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheine oder sich eine»! andern
Sachwalter bestelle und diefem Gerichte
namhaft mache, überhaupt il» ordnu»gS<
mäßigen Wege einschreiten unl, die zu seiner
Verlhridigung eiforderlichen Schrille ein,
leiten tonne, widrigens diefe Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator nach den
Bemmmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Geklagte, welchem
eS übrigens freisteht, jeinc RechlSbehclse
auch dem benannten Kurator an die Hand
zu geben, sich die auS einer Verabsaumunu.
entstehenden Folgen selbst belzumefsen ha«
ben nnrd.

Rudolfswerlh am 31 . Ju l i 1877.

(3307—3) Nr. 3191.

Erinnerung
an die TabularglüubiherTheresia U rena l
verwilw. i i e d e n i l , Kalharma Urenak ,
Matin U r e n u l , M'chcill U r e n a l und
ihre nUMi^eli Rechisnachfol^er, ulle nn-

vrlannlen Aufenlhaltes.
Von dem l. k. Bezirlsgeiichle Stein

wird del, T^bular^läublgeln The^esta Ure-
„al velw lwcl^l^üdellit, Kachuima Ui rnal,
Ma>i , Urcnal, Michael Urciial und ihren
aUjall'gen R^chlSlwchjolgern, alle un-
belan>len AufenthalltS, hiermit erinnert:

Es habe MathiaS Pobbregur von
Goije (Gllichisoezlrl ii'lta') Wder die-
selben d»e Kluge auf Pe, j^hl l . und Er-
loschenerllü ung der aus sciner m Groß«
laschn« gelegenen. »m Grundbuche de«
GuleS Kreuttie^g «ud Rc'f.'Nr 2o ' / , vor-
kommenden Ka'schcnrealität am erste« Satze
ooigemertt haftenden Fordeiungen, und
^ a r :
1 ) der seit 4. F bruar 1807 auf Grund

der Heiratsabrede vom 4. Februar
1807 zugunsten der Theresia Ureial
verivitw. ^edcnil hllftenden Forderung
pl . 250 fl. L. W. nebst 4 Merling
Getreide, dann

2.) der seil dem nämlichen Tage zugunsten
der Katharina, Mari» und Michael
Ulenal für jeden mit 20 Kronen vor-
gemerkt haflcndcn elterlichen Arserli«
«ung,

»ud M W . 12. Huni 1877, Z. 3191,
hieramlS eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

27. Ok tober 1 8 7 7 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Ausent.
Haltes Herr Jakob Eppich, Hausbesitzer
vun Sl<in, als Kurator aä actum auf
ihre Gcfahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, buh sie allenfalls zur rechten
Zc,t selbst zu erscheinen ober sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und ander
namhaft zu machen haben, widrigcne diese
Rechtesache mit dem aufgestellten K u r " "
verhandelt weiden wird. « ^ ^

K. l. BezirlSger.ch, S«in « " " " ' "
Juni 1877.
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Echte Zelenika
vom Jahre 1873,

em gesunder und ausgezeichneter Wein, verkauft
3 Startin billia der Produzent

(4408) 2-1 in ?««Hu.

Beim Eisenwerte Hof
ist eine

VelksayttN-Itelle
erledigt.

Gehörig belegte Competenzgesuche sind
längsten« b is 15. November d. I .

einzubringen bei der (4310) 3 3
fürstlich Uuersperg'schen Eisenwerks-

Mett ion zu Kos in Krain.

« Damen,
die im Veheimen zu entbinden wünschen, finden
freundliche und billige Aufnahme bei

^nnit bulleret,
^ 1 t « i » l a r « Nr. 21, I. Stock, rechts.

Auch wird für weitere Kindespflege gesorgt.

Herren-Wüsche,
eigenes Erzeugnis,

solibeste Albeit, besser Stoff nnd zu mvgllchst
billigem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptsatz Mr. 1?.

Nuch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur beftpassende Hem»
den verabfolgt. (2713) 40

LimbeerAllguß
aus Oebirgshimbeercn, glanzhcll, zart schmeckend,
genau nach der bestehende»! Pharmalovöa zu«

bereitet,
in Flaschen zil 70 Dekagramm a 70 kr. ö, W.,
, l Mas, - 2 Kilo I fl. 70 kr.

bei Abnahme von 25 Flaschen » 1 fl. 60 fr.
(4002) 6 - 4 verkauft

U. Piccoll,
tfootfiefer, SBienerftrafee, fiai&acsi.

<«!,» o«m. «u!l,l ^ ^ ^ « » » » " . ̂

^ »luch »u hab«n «n »«i
vrdi»»"»<on»«A!!s!<,It für

uon iilic»

Mi^I ieo »«r Wiener medic, ssncxUij!,
W!»!l , ^ ^ » » » V N H » l t l »^s 2 2 .
V^rnisslici, weide» lie scheinbar,>,,,
heilbare« FlUle oo» ssesslinläcliter

Man»c»k>ast geheilt.
l.>>r<!!>1l!l,,' »!1l,l!ch vox l l ,—» Uhr,
^!!chw!rbdurch<^oss»svo!,d«nzbel>an.

GW" l»? l l l»«>>» wurde d>,»ch o!«
<Hl»ennunq ,„m amei, Unloerl.

In

Kleinmayr & Bambergs
Verlagsbuchhandlung in Laibach ist Boeben

erschienen:

ftlovciiKkt*

Pratika
za navadnjo [̂1 o|to

K. k. priv. Kronprinz Rubolfsbahn.

Eröffnung
der

8llszkammergul-Nchn
(Steinach-Scheerding)

sammt Flügelbahn Holzleithen-Thomasroith.
Dl« Linie der Salzkammergut-Bahn mit den Stationen: SteinachIrdning,

Klachau, Mitterndorf Zauchen, Kainisch, Aussee, Obertraun, Steg, A»zenau, Ischl,
Attersee-Neißenbach, Ebensee, Traunlirchen, Gmunden, Äurachkirchen, AUnang, Mail-
ning'Wolfsegg, Holzlellhen, Oberschwang, Ried, Aurolzmünster, S t . Mart in, A>l-
diesenhofen, Suben, Scheerding und der Flügelnahn«Station Thomasroilh sowie der
Haltestellen Goisern, Lauffen, Ebenzweier und Hausruck wird

am 23. Oktober R»55
dem öffentlichen Verkehre übergeben, und zwar die oorbezeichnetcn Stationen für den
Personen-, Gepäcks», Eilgut« und Frachlenverlehr, die Haltestellen blos für den
Personen- und Gepäcksoertehr.

Die Tlrtcke Sleillach'Selzthal der l. l priv. Kaiserin Elisabethbalü» wird von
den Zügen der SalzlammergutBalin befahren, so daß die direlte Bcrbinc)u»g der
Züge der Kronprinz Rudolfsbahn mit jener der Salzlammergnt-Äatin in Selzlhal
stattfindet.

Die Fahrordnnng der Züge ist auS den Fahrpläoen der Rudoljsbahn, aillig
vom 15. Otlober 1877, bezüglich der Salzlammergnt'Balin voni Ta^e der Elijffmmg
an, ersichtlich.

Zur Bequemlichkeit der P. T. Rüisende,̂  werden direllc Wagen l. und I I .
Klasse zwischen Wien und Ischl verkehren, und zwar bei den Zügen Nr. N / i i i l und
102/2 der Kaiserin Elisabethbahn, resp. bei den Zügen N l . 301 und!i02 der 3alz>
lammergut-Bahn.

W i e n , im Oktober 1677.

(44il) Die Generaldirectwn.

Freiwillige Versteigerung.
I n Mottling bei Karlstadt werden

am 13. und 14. November d. I .

ie Realitäten des Herrn Anton Soretic, nämlich:

wei einstöckige Häuser Nr. 18 uml 1!>, Mirtkscüuftiigebüuäe,
Weingärten unä OeHer,

arzellenweise auf öffentlicher Versteigerung feilgeboten. Das Haus Nr. 18 stsh<
uf dem Hailptplahe und hat große Gasthaus' und GeschäftSräumlichlcitc»; der groß«
leller und sämmtliche Parterrelolalitäten sind gewölbt l4A«8) l^-l

< M t i n l X

l Notariatslanzlei 3
^ ist jeht am BH

Z Alten Markt im Hause Nr. 21 neu, 34 alt 2
5 (««») »-> (Nullefch), I, Stock, M

>t Dr . Wilhelm Ribitsch. 8

•

o

S5 X / g,bt »» einen» L3«Ntl ^««ibun/k «ü««- /e«i«n 6«F«N> F

/ tum, «»n«s ^5a î a<ie, ?H<U«a«k« tt«^enb/i<?//ic^e« A

CD

r— M
CD J5

o
•

Die erBte Lieferung A 30 kr. ü. W. 1st Torräthig und »toht auf Verlangen, auch
nach auswärts, eur Ansicht zu Dienaten. Alle 11 Tage erscheint ein Heft. Bestellungen
werden prompt effectuiert. (4279) 10—8

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung in Laibach.
(4179-3) Nr. 7290.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom l.i.Vczirlsgelichte Reifniz wird
detannt gemacht:

<i« sei über»nsuHen der Josef Rudtsch-
schen Erben (durch Herrn Franz Vlahna
in Reifniz) die mit Bescheid vom 26sten
August 1869, Z. 4226. Werte dritte
Feilbietung der dem Johann «rlo von

Raunidol Hs .Nr.4 .ehüriqen, im Grund
ûche der Herrschaft Nc fniz gub Ulb..

Nr. 880 voilommendln Real.tät reassu.
miert und zur Voinahme dersllbcn d-e
Tagsahung auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,

früh um 9 Uhr. hiergtrlcht« mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Vezirteqericht Reifniz am 14te,i
September 1877.

Druck und V«, l«, v,n gg. v « l t ln««y l H K«b. Va»b«r,.

(3619—2) Nr. o61b

Uebertraguna
drittel ezec. Feilbiet«.

Ueber Ansuchen der Frau Juli»!"
Zitnit von Laibach wird die mit "
Bescheide vom 12. März 1877, Z- ^ '
auf den 6. Ju l i 1877 angeordnete ow
exec. Feilbietung der dem M a t h i a s
von Niederdorf gehvrigen, gerichM °l
^490 fl. geschätzten Realität R"f -Nr .^
»ä Grundbuch Sitlicher Karstergllt '
Beibehalt des Oltes und der Stunde«
mit dem vorigen Anhange auf de»

14. Noo ember 1877

übertragen. .,.^
K. t. Bezirksgericht Loitsch a" " '

Ju l i 1877. ^ ^ ^ ^ .

^(^9^-2) Ar. «O'

Neassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Hoin l. l. O.^rls^.llchle >n n^l"

wird delanl't gemachl: «>,
E ^ ,el t>, der ^ e m i o efache d« '

s l e u t r a m l e « Aocl«vlr»< <uom. l>^ ̂ ,
ttlruls) ^ grnG<l^orM^>> ö i oo"""^,
losch^na we^en 43 ft. 3^V, " ^ ,
cm <5 scheide oum l9 S plcu'dtl > ^

g. 85^5, auf o n 13 g.bluar l ^ ' ^ ,
aeoronet gew se»c sttlldlelun^ der i n l ^
»uk Urb.')ir. 747 2ä «del^er», ">

8. N o o e m b e r 1 8 7 ? . ^
vormittag« von 10 o«, 12 U„r, w"
vorigen Anhange reussumlelt. ,„!

H. t. Be^llsgerlcht «delsblls

28. August 1877.

(4259-3) Neils'

Reassumierung
dritter ezec. FeilbleMz

Vom l. t. <t)czlll«^r>chle 'V'""'
wird lund gemacht: ^«l

Ueber Ansuchen des t. l. Steuer«^
Senosetsch, uoiu, des hohen ««ra"/ ,l
ole mlt dcm B.schclde uom 26. ^ ° " ̂ )
l.876. Z.5884, angeordnet gcwejel'l ^
sodann stitiertt dritte ereculive F"»" ^
der der Geimlnde Gabetöe «ehtlrlM^
Grundbuche der Herrschaft S " >
»üb Urb.'Nr. 229 vollommendel«, » ^
tlch auf 5800 f l . geschützlcn Nealll" ,̂
suuuert und zu deren Vornaljl"
Feilbletuligetagsatzung auf den

3. November l 8 ? 7 , ̂ l i
vormittags von 11 bl« 12 Uhr, y'° ,n'
mit dem vorigen Beschcidsanha"»
geordnet. ^ »">

«. t. Bezirksgericht Senos"!"

9. September 1877. ^ ^ ^ - - - - < "
^ 3 0 2 - 2 ) 3ll>'

Elinllerung /
an A n d r e a s « o l l e u z , ««"

Ausentvalles. ^ts<i.
Von dem l. l, BezirtS^ellchle ^ /

wird dem Andreas «oUenz. «"^
ilufel'thaltcs, hiemit erlni't't: ^ ^

<3s habe wider denselben b« e
Gerichte Iatob Gor^liz von ^ " ° ,gF"
»tage wegen Eisiyunu d<s «vt<
,n Nl'vagora «ingebrackt. Hel l^,

Da der Aulenthutlsort l>ee""^,el°
di sem Oe'lchte uobcl^ml ""° „ll"^"
n.ellelchl aus den l. t 6 'b la " " ' ' ^
.st. so ha' man z.. semer ^ e c l ^ l l
uf seine Gfahr und Kosten " ' ^c«"

P l l ' i . Vederer von R>.lscĥ ch " .
aä uctuw beslelll ^ ,̂  " ,

«„dre^e Kollenz wird l l ' ^ . s F ,s
Hi'de oerllürdlgl. oaml» e< " «ch <̂ ,,
l echte« Zeit selbsl erschc'uen od" ^ , l
.noern Sachwaller besten ' ̂ ,
«enchle numtlafl wache». " ,,el, " <
rdnungsmaß.,.el. Wcg« " M « " ^ l H

.<e zu se'.,e. Bcr.t,cldigu"g e ^ V
schr.tt« einlebn td..ne. ° " ^ M ^ ,
«echtefache mit dem ° " f " ° " Oel'<gt<
„ach den Bcsl.mmungen der ̂ l ^
»ung ocrliandell werden uno . ^ s l " . ^
welchem e« Übrigens freistet),' ^ c e<
behelfe auch dem benannten ^ ̂ ,
'ie Hand zu 8«ben, ,ich ° lge" '
öerabsäumung entstehenden « ^
„eizumesscn h^en w>rd . < , ^

K.t.Bezillsgerlchl3iall<V""
Juli 1877. ^ ^ ^ ^ ^


